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2.  Deutscher Lebensmittelrechtstag  
 Wiesbaden – 1989 –

Thema: Verantwortung und Haftung im Lebensmittelrecht –  
Maßnahmen gegenüber dem Nichtverursacher

Zielsetzung
Der 2. Deutsche Lebensmittelrechtstag befasst sich mit Verantwortung und Haftung. Insbesondere geht es um 
die Zuordnung der Risiken im immer stärker werdenden Spannungsfeld von Inverkehrbringen, Verbrauchern und 
Lebensmittelbehörden. Die Haftung des Nichtverursachers wirft hierbei rechtliche und praktische Schwierigkeiten 
auf. Dies ist ein zentrales Thema für Wissenschaft und Praxis. 

Die Problematik lässt sich aus der Sicht einer Teildisziplin behandeln. Deshalb soll sie in ihren strafrechtlichen Be-
zügen dargestellt und diskutiert werden. Themenstellung und Referenten garantieren die notwendige Verbindung 
von Theorie und Praxis.

Die Wissenschaftliche Gesellschaft für Lebensmittelrecht e.V. und der Deutsche Fachverlag rufen zur Diskussion 
aller Experten aus Wissenschaft und Praxis auf. Die Teilnahme am 2. Deutschen Lebensmittelrechtstag ist deshalb 
ausdrücklich nicht auf Mitglieder der wissenschaftlichen Gesellschaft begrenzt.

Programm 
Die Verantwortung des Nichtverursachers aus der Sicht des Straf- und Bußgeldrechts

Dr. Heribert Benz | Vorsitzender Richter am OLG Koblenz 

Die Verantwortung des Nichtverursachers aus der Sicht des öffentlichen Rechts?
Prof. Dr. Friedhelm Hufen | Regensburg 

Entschädigungsansprüche bei hoheitlichen Maßnahmen gegenüber dem Nichtverursacher
Prof. Dr. Felix Weyreuther | Vorsitzender Richter beim Bundesverwaltungsgericht, Berlin 

Diskussion zum 3. Referat
Alternative zur Inanspruchnahme des Nichtverursachers: Die Sicht des Gesetzgebers

Thomas Kossendey | MdB

Diskussionen
Berichte aus den Arbeitsgruppen
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